
 

Pastoralrat 

Pfarreiengemeinschaft Geltendorf 

 

Protokoll der Sitzung vom 14.09.2021 
 

 im Pfarrheim in Geltendorf 
  

 

    

Name Funktion anwesend abwesend     

Bagatsch Carola PGR-Mitglied Schwabhausen  X entschuldigt     

Dietmaier Angelika PGR-Vorsitzende Hausen X      

Drexl Gabi PGR-Vorsitzende Eresing-Pflaumdorf X      

Hoiß Sieglinde PGR-Mitglied Hausen X      

Huber Heidi PGR-Vorsitzende Geltendorf X      

Hyvnar Renate PGR-Mitglied Eresing-Pflaumdorf X      

Lang Monika PGR-Vorsitzende Walleshausen X      

Mayr Hans PGR-Mitglied Geltendorf X      

Mayr Monika 
Beauftragte für „nicht-eucharistische Gottes-
dienste“ X      

Notz Gabriele PGR-Vorsitzende Schwabhausen X      

Veneris Ruth PGR-Mitglied Walleshausen X      

        
Pfarrer Thomas Wagner Leiter der Pfarreiengemeinschaft X      

Pfarrer Dr. Konrad Wierzejewski Priester zur Mitarbeit X      

Pater Franziskus Köller Priester zur Mitarbeit  X entschuldigt     

Diakon Klaus Mittermeier Pastoraler Mitarbeiter X      

        stimmberechtigte Mitglieder:  

15 

 

X 

 
 
 
Gremium beschlussfähig* 

    

davon anwesende Mitglieder 13   Gremium nicht beschlussfähig     

 
 

 
* 

mindestens die Hälfte der Mitglieder anwe-
send 

    

Innerhalb der Kirchenverwaltungen wurde am 23.09.2020 entschieden, dass die Kirchenverwaltungsvertreter/ 
-innen zukünftig nicht mehr an den Pastoralratssitzungen teilnehmen werden, da dort in der Regel keine 
kirchenverwaltungsrelevanten Themen behandelt werden. Sollte es Themen mit besonderem Interesse für die 
Kirchenverwaltungen geben, könnte eine außerplanmäßige Teilnahme organisiert werden. Das Protokoll wird 
den Kirchenverwaltungsvertreterinnen/-vertretern weiterhin per E-Mail zugesandt 

    

        
Gast: Nikolaus Matosevic Gemeindeentwicklung der Diözese Augsburg X      

Gast: Roland Weber Gemeindeentwicklung der Diözese Augsburg  X entschuldigt     

Gast: Hermann Stanzl Mitglied AK Öffentlichkeitsarbeit X      
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Tagesordnung  

TOP1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung mit geistlichem Impuls  

TOP2 Genehmigung der Tagesordnung 
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 19.07.2021 

 

TOP3 AK „Öffentlichkeitsarbeit“: Vorstellung „PG-Visitenkarte“ 
mit Hermann Stanzl, Mitglied des AKs, als Gast 
- Vorstellung der Karte für Neubürger UND Pfarreiangehörige (inkl. Kosten) 
- Entscheidung über Freigabe der Karte 
- weiteres Vorgehen zur Umsetzung in den Pfarreien 

 

TOP4 Liturgie und Segnungsfeiern 
- Form für Allerheiligen am Nachmittag / Allerseelen 
- Segnungsfeiern, Jubiläen und Angebote für alte Leute (mittelfristige Erarbeitung) 

 

TOP5 Verifizierung der Corona-Regeln in der PG 
- für Gottesdienste 
- für Pfarrheime 

TOP6 Projekt „Lebender Adventskalender“ 
- Rückmeldungen aus den Pfarreien / Ressourceneinschätzung 
- Möglichkeiten der Umsetzung (PG, Pfarreien) 
- verantwortliche Person (Koordination) 

 

TOP7 Idee „Bericht aus den Pfarreien“ 
- Bedarf und Interesse? 
- Möglichkeit über „Online-Stammtisch“ 

 

TOP8 Verschiedenes 
- Miniaufnahme 

 

TOP9 
eingefügt 

Termine 
- nächste PR-Sitzung / Vorbesprechung 

 

 

 
 
TOP1 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Hans Mayr folgte ein geistlicher Impuls von Nikolaus 
Matosevic zum Gebet „Immerfort empfange ich mich aus deiner Hand“ von Romano Guardini.  
 
 
TOP2 
 
Zur Tagesordnung gab es keine Änderungswünsche. 
 
Das Protokoll zur Sitzung vom 19.07.2021 wurde angenommen. Auf Bitte von Pfarrer Dr. Konrad 
Wierzejewski wird ab dem Protokoll zur Sitzung vom 14.09.2021 seine Funktion von „Pfarrer“ in „Pries-
ter zur Mitarbeit“ abgeändert. 
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TOP3 
 
AK „Öffentlichkeitsarbeit“: Vorstellung „PG-Visitenkarte“ mit Hermann Stanzl, Mitglied des AKs, als Gast 
 
Den Mitgliedern des Pastoralrats wurde die von der Layouterin Rhiannon Page überarbeitete Fertigung 
der PG-Visitenkarte vorgelegt (sh. Anlage). Bei dieser Fassung wurden die Änderungswünsche aus 
der Pastoralratssitzung vom 19.07.2021 sowie des Treffens des Arbeitskreises „Öffentlichkeitsarbeit“ 
vom 18.08.2021 berücksichtigt. 
 
Hermann Stanzl stellt die PG-Visitenkarte im Detail vor.  
 
Die Kosten für die verwendeten Bilder sind geringfügig. Der Gesamtbetrag (Bildrechte, Honorar für 
Layouterin, Druckkosten) liegt weit unter den in der Pastoralratssitzung vom 19.07.2021 genannten 
1.000 €.  
 
Die Blautöne wurden bewusst so gewählt, dass sie denen der Homepage entsprechen und sich so eine 
Verknüpfung herstellen lässt.  
 
Die Karte wird im DinA5-Format auf dickerem hochwertigem Papier gedruckt (Vorder- und Rückseite). 
 
Es verbleibt bei der Anrede in der zweiten Person Singular.  
 
Sollte es hierzu nach der Verteilung der ersten Auflage Kritik geben, kann bei weiteren Auflagen die 
Sie-Form verwendet werden. 
 
Beschluss des Pastoralrats 
 
Der Pastoralrat entscheidet sich mit 12 Stimmen für die Endfassung der PG-Visitenkarte. Es gab eine 
Enthaltung. 
 
Für den Druck soll auf Wunsch der Mitglieder des Pastoralrats bei der Druckerei Lindner Druck in 
Landsberg am Lech angefragt werden (Unterstützung einer regionalen Firma, Druckkosten für 500 
Stück ca. 50 €, Probedruck möglich). 
 
Weitere Schritte: 
 
Hermann Stanzl und Hans Mayr informieren die Layouterin Rhiannon Page über das Ergebnis der 
Abstimmung. Sie wird sich mit der Druckerei Lindner Druck in Landsberg in Verbindung setzten, um 
die konkreten Konditionen zu verhandeln. Zu klären ist noch, ob es nach dem ersten Druckauftrag die 
Möglichkeit eines Nachdrucks gibt bzw. mit welchen Kosten für den Nachdruck gerechnet werden 
muss. 
 
Für die Verteilung der PG-Visitenkarte gibt es diverse Optionen: 
 
- mündliche Ankündigung der Verteilung nach den Gottesdiensten 
 
- erste Auflage an alle Pfarreimitglieder, eventuell mit der Verteilung des Advent-Angelus 

 
- Eruierung von Neubürgerinnen und Neubürgern über das diözesane Programm Meldewesen+, Ver-

teilung der PG-Visitenkarte durch ein bis zwei Freiwillige je Pfarrei (von Seiten der Abteilung Da-
tenschutz der Diözese Augsburg problemlos möglich), Post-it mit handschriftlicher persönlicher An-
rede auf PG-Visitenkarte, Einwurf in den Briefkasten 
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- Auslage der PG-Visitenkarte an ortsüblichen Stellen z. B. Bäcker, Banken 
 

- Auslage in den Gemeindeverwaltungen, sofern Einverständnis von Seiten der Gemeinden besteht 
 

- Auslage in den Kindergärten (Erreichbarkeit von neu zugezogenen Familien) 
 

- Verteilung an der Kirchentür nach dem Gottesdienst, so dass Gläubige die Karte persönlich an 
Gemeindemitglieder weitergeben können, von denen sie wissen, dass diese erst vor kurzem zuge-
zogen sind 

 
Die Entscheidung zu oben genannten Optionen ist in den Pfarreien zu treffen und dem Pastoralrat bis 
zur nächsten Pastoralratssitzung am 17.11.2021 mitzuteilen. 

 
Die Pfarrgemeinderäte klären ebenfalls, wer vor Ort die Verteilung der PG-Visitenkarte an Neubürger/-
innen übernimmt bzw. in welchen zeitlichen Abständen dies erfolgt. 
 
Eine Rückmeldung zur PG-Visitenkarte von Seiten der Pfarreimitglieder ist wünschenswert, so dass für 
einen Nachdruck ggf. Korrekturen vorgenommen werden können. 
 
 
TOP4 
 
Liturgie und Segnungsfeiern 
 
Form für Allerheiligen am Nachmittag / Allerseelen 
 
Die Allerheiligen-Gottesdienste am Vormittag des 01.11.2021 finden wie folgt statt:  
 
Eresing:  10:00 Uhr 
Geltendorf: 10:00 Uhr 
Hausen: 08:30 Uhr 
Walleshausen: 10:00 Uhr 
 
In Schwabhausen wird die Messe zu Allerheiligen bereits am 31.10.2021 um 18:30 Uhr als Vorabend-
messe gefeiert. 
 
Laut Pfarrer Thomas Wagner ist vorgesehen, die Allerheiligenliturgie aufgrund der aktuellen Corona-
Situation nachmittags auf den Friedhöfen der Pfarreien abzuhalten. Die technischen Voraussetzungen 
hierzu sind an allen Orten gegeben. So können möglichst viele Angehörige ihrer Verstorben gedenken.  
Geplant ist eine Andacht mit folgenden Elementen: Liturgische Eröffnung, Kyrie, Gebet, Schriftlesung, 
Betrachtung, Fürbitten, Vater unser, Segnung der Gräber, Gebet für die Verstorbenen und ggf. Gegrü-
ßet seist du Maria. 
Es sollen die Namen der in diesem Jahr Verstorbenen verlesen werden; auch soll den Angehörigen 
eine Kerze übergeben werden, die sie ans Grab stellen können. 
 
Die Andacht mit Segnung der Gräber kann von Priestern und Mitgliedern der Wortgottesfeier-Teams 
gefeiert werden. 
 
Die Vorbereitung der Andacht soll - wenn möglich - von Mitgliedern aller Pfarreien zusammen mit Pfar-
rer Thomas Wagner erfolgen. 
 
Als Termin wurde Dienstag, der 05.10.2021 ab 19:15 Uhr im Appartement in Geltendorf festgelegt.  
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Monika Mayr und Angelika Dietmaier haben sich schon in der Sitzung bereit erklärt, an der Vorbereitung 
mitzuarbeiten. 
 
Weitere Mitwirkende sind von Seiten der Pfarreien bis spätestens 30.09.2021 an Pfarrer Thomas     
Wagner zu melden. 
 
An Allerseelen wird es in Geltendorf „St. Stephan“, Hausen und Schwabhausen abends einen Gottes-
dienst geben. Davor wird ein Sterberosenkranz gebetet. 
 
In Eresing und Walleshausen wird jeweils ein Sterberosenkranz ohne sich anschließende Messe ge-
betet. 
 
Segnungsfeiern, Jubiläen und Angebote für alte Leute (mittelfristige Erarbeitung) 
 
Hans Mayr und Pfarrer Wagner haben diesen Punkt wieder zur Sprache gebracht, nachdem Segnungs-
feiern zu bestimmten Anlässen bzw. für bestimmte Personengruppen in der Vergangenheit im Gremium 
schon mehrfach angesprochen und für wünschenswert gehalten wurden. 
 
Pfarrer Thomas Wagner möchte Segensfeiern zu bestimmten Anlässen (z. B. Kindersegnung in der 
Weihnachtszeit, Fahrzeugsegnung und Segnung von Fahranfängerinnen und Fahranfängern, Segnung 
von Ehejubilaren) im Jahreskreis etablieren. Denkbar wären sowohl besondere Angebote für ältere 
Menschen als auch für jüngere. Hilfreich wäre es zu berücksichtigen, in welchen Lebenslagen sich die 
Leute befinden, die erreicht werden sollen.  
 
Es ist vorstellbar diese Angebote klassisch traditionell oder in einer neuen Form zu gestalten. 
 
Die Mitglieder des Pastoralrats sind aufgefordert, das Thema an die Pfarrgemeinderäte weiterzugeben, 
um Ideen zu sammeln und ggf. abzuklären, wer Interesse an einer aktiven Mitwirkung hätte.  
 
Die Mitglieder des Pastoralrats bringen ihre Rückmeldungen in die nächste Pastoralratssitzung ein. 
 
 
TOP5 
 
Verifizierung der Corona-Regeln in der PG 
 
Für Gottesdienste 
 
Pfarrer Thomas Wagner und der Verwaltungsleiter Michael Ludwig haben sich bezüglich der aktuali-
sierten Corona-Regelungen bei Frau Donderer vom Gesundheitsamt Landsberg erkundigt. Sie emp-
fiehlt bei Gottesdiensten von der 3G-Regel abzusehen und weiterhin bei den Abstandsregeln und der 
daraus resultierenden maximalen Personenzahl zu bleiben.  
Sollte dennoch für Gottesdienste die 3G-Regel angewandt werden, hat Frau Donderer ihre Unterstüt-
zung bei der Schulung der Kontrollpersonen zugesagt. 
 
Laut dem neuen Gottesdienstschutzkonzept des Bistums Augsburg vom 09.09.2021 muss gewährleis-
tet werden, dass niemand, im Besonderen an den Sonn- und Feiertagen, vom Besuch der Heiligen 
Messe ausgeschlossen wird. 
 
Bei Beerdigungen, Hochzeiten und Taufen können die Angehörigen in Absprache mit dem zuständigen 
Pfarrer vereinbaren, welche Regel zur Anwendung kommen soll. Die Verantwortung der korrekten Um-
setzung obliegt bei der 3G-Regel den Angehörigen. Dies ist schriftlich festzuhalten. 
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Für Pfarrheime 
 
Hier findet die aktualisierte „Pfarrheim-Ampel“ Anwendung. Diese ist leicht verständlich und muss daher 
an dieser Stelle nicht weiter erörtert werden. 
 
Sollten Fragen hierzu von Gruppen aus den Pfarreien kommen, sind diese an das Pfarrbüro zu richten. 
 
 
TOP6 
 
Projekt „Lebender Adventskalender“ 
 
Die Idee eines „Lebenden Adventskalenders“ wurde in der Pastoralratssitzung vom 19.07.2021 vorge-
stellt und die Mitglieder darum gebeten, in den Pfarreien nachzufragen, ob es Leute gibt, die sich be-
teiligen wollen. 
 
In Eresing hat das Kindergottesdienstteam bereits mitgeteilt, dass es ein Fenster gestalten möchte. 
Auch von Seiten des Bibelkreises wurde grundsätzliches Interesse bekundetet. Das Familiengottes-
dienstteam wurde ebenfalls angefragt. Hier stand zum Zeitpunkt der Pastoralratssitzung die Antwort 
noch aus. 
 
Anmerkung: 
Das Familiengottesdienstteam hat sich inzwischen getroffen und ist bereit ein oder mehrere Fenster zu 
übernehmen. 
 
Für Geltendorf wurde in der Sitzung von Monika Mayr angeboten, an einem Adventsonntag ein Fenster 
zu gestalten. Heidi Huber hat noch ein, zwei weitere Interessenten. 
 
Nach Information von Gabriele Notz können in Schwabhausen 5 Fenster gestaltet werden. Die Orga-
nisation übernimmt hier Carolin Keim. 
 
Auch in den anderen Pfarreien wurde nachgefragt, ob Interesse an einer Beteiligung besteht.  
 
Die Mitglieder des Pastoralrats gehen davon aus, dass das Projekt in Zusammenarbeit aller Pfarreien 
realisiert werden kann (jede Pfarrei gestaltet 4 bis 5 Fenster). 
 
Renate Hyvnar übernimmt die Koordination und erstellt einen Flyer mit allen Terminen und Ortsanga-
ben. Die Gestaltung der Fenster und der Einzelaktionen (Gebete, Geschichten, Lieder…vor dem jewei-
ligen Fenster) liegt in der Verantwortung der Einzelpersonen oder Gruppen vor Ort, die sich bereit er-
klärt haben, mitzuwirken. 
 
 
TOP7 
 
Idee „Bericht aus den Pfarreien“ 
 
Nachdem zwischen den einzelnen Sitzungen des Pastoralrats in der Regel etwa 2 Monate liegen und 
in diesem Zeitraum oft wenig Austausch unter den Pfarreien stattfindet, schlägt Renate Hyvnar vor, 
einen neuen Tagesordnungspunkt „Bericht aus den Pfarreien“ einzuführen. Grundgedanke ist, dass die 
Gemeinschaft der Pfarreien untereinander gefördert werden könnte, wenn sie mehr voneinander erfah-
ren und sich dadurch ggf. in verschiedenen Bereichen gegenseitig unterstützen. 
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Pfarrer Thomas Wagner schlägt vor, davon zu berichten, was in den einzelnen Pfarreien gut gelungen 
ist. Pfarrer Dr. Konrad Wierzejewski sieht hier auch die Möglichkeit, Themen anzusprechen, bei denen 
einzelne Pfarreien ggf. Hilfe benötigen. 
Bedenken zum vorgeschlagenen Tagesordnungspunkt gibt es zum einen hinsichtlich der Sitzungszeit, 
die sich hierdurch ggf. verlängern würde, zum anderen könnten sich die Teilnehmer/-innen der Bespre-
chung unter Druck gesetzt fühlen, jedes Mal etwas aus der eigenen Pfarrei berichten zu müssen. 
 
Hans Mayr schlägt vor, interessante Infos der einzelnen Pfarreien für die Pfarreiengemeinschaft im 
Vorfeld der Sitzung bereits per Mail an alle zu verteilen, bei Interesse wird dann ein eigener TOP dazu 
festgelegt, für den auch die entsprechende Sitzungszeit eingeplant werden kann. 
Eine andere Möglichkeit wäre der „zwanglose“ Austausch über einen „Online-Stammtisch“, wie ihn 
auch die Gemeindeentwicklung schon mehrmals vorgeschlagen hat. Auch daraus können sich TOPs 
für die Sitzung ergeben. 
 
Ruth Veneris bringt den Vorschlag ein, dass vor der Sitzung die Option eröffnet werden könnte, kurze 
Stichpunkte auf Karteikarten zu notieren, die an eine Pinnwand geheftet werden und so während der 
Besprechung präsent sind. Ggf. ergeben sich hierdurch im Anschluss an die Sitzung Gespräche. 
 
Der Pastoralrat entscheidet sich, den Tagesordnungspunkt künftig aufzunehmen.  
 
Bezüglich der Position in der Tagesordnung erfolgte eine Abstimmung. 6 Mitglieder stimmten dafür, 
das Thema jeweils zu Beginn der Sitzung als eigenen Punkt zu behandeln, 6 Mitglieder stimmten dafür, 
das Thema unter dem bereits vorhandenen Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ anzusprechen. Ein 
Mitglied hat sich der Stimme enthalten. 
 
In der nächsten Sitzung des Pastoralrats können eventuelle Berichte aus den Pfarreien am Ende der 
Sitzung unter „Verschiedenes“ eingebracht werden. In der darauffolgenden Sitzung wird es zu Beginn 
einen eigenen Tagesordnungspunkt geben.  
 
Je nach Erfahrung wird über die künftige Vorgehensweise entschieden. 
 
 
TOP8 
  
Verschiedenes 
 
Miniaufnahme 
 
Die offizielle Aufnahme der neuen Ministranten mit Übergabe der Urkunde und ggf. eines Kreuzes findet 
in allen Pfarreien einheitlich am 1. Advent zu Beginn des neuen Kirchenjahres statt. Die Kinder dürfen 
schon vorher ministrieren. 
 
Sonstiges 
 
Nikolaus Matosevic teilt mit, dass Roland Weber künftig nicht mehr bei allen Treffen des Pastoralrats, 
dabei sein wird, sondern nur noch bei einzelnen Themen begleitend mitwirken wird. Angekündigt wurde 
dies bereits in der Pastoralratssitzung vom 18.09.2020. Nikolaus Matosevic ist der offiziell zuständige 
Nachfolger von Bernd Müller. Da er erst im September 2020 diese Aufgabe neu übernommen hatte, 
unterstützte ihn Roland Weber in der Anfangszeit. 
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Eingefügter TOP9 
 
Termin nächste PR-Sitzung / Vorbesprechung 
 
Die nächste Sitzung des Pastoralrats ist wie folgt geplant:  
 
Mittwoch, 17.11.2021 um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Geltendorf  
(Vorbesprechung des Vorstands: Dienstag, 26.10.2021 um 18:45 Uhr im Pfarrbüro) 
 
Das Protokoll wurde von Renate Hyvnar am 23.09.2021 erstellt. 
 
Verteiler: per Mail           
 
 
                     
_________________  ______________  _________________   
Pfr. Thomas Wagner      Hans Mayr     Renate Hyvnar 
 
Papierversion nur für Unterschriftenexemplar 
 




